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Telegramm⸗ 1„ Journal Mannheim . “ “
In der Poſtliſte eingetragen unter

Nr . 2509 .
Abonnememt :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez . mel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Dophel Nummern 5 Pfg .

( Badiſche Bolkszeitung . ) der Stadt Mannheim und Um gebung .

Mannheimer Journal .
( 104 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Seleſeuſte und verbreitetite Jeitung in Mannhein und Amgebung .

( Mannheimer Volksblatt . ) Verantwortlich : 5
für den polit . und allg . Theik :

Chef⸗ Redakteur Herm . Meyer ,
für den lok. und prov . Theil :

Ernſt Müller .
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Notationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .

1881 „ Mannheimer Journgl “
ſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 342 .

Zweites Blatt .

Aus Mannheim ' s Vergangenheit .
I .

H . M. Das Intereſſe für Mannheim ' s verrauſchte

Geſchichte iſt neulich durch dle hiſtoriſchen Erinnerungen ,

welche ſich an unſer Kaiſer⸗Wilhelm⸗Denkmal knüpften ,
auf ' s Neue erwacht und belebt worden . Jene ſchweren

Zeiten zu Anfang dieſes Jahrhunderts , durch welche aber

erfreulicher Weiſe bereits die Morgenröthe einer beſſeren
Zukunft leuchtend hindurch brach , ſind damit vor unſeren

geiſtigen Augen wieder lebendig geworden . Seitdem aber

iſt , Gott ſei Dank , die Kriegsfurie den Mauern unſerer
Stadt fern geblieben und Mannheim konnte in Frieden
den Grüund zu ſeiner heutigen Blüthe legen .

Tiefe Wehmuth aber ergreift uns , wenn wir von

jenem denkwürdigen Rheinübergang ab in der Geſchichte

unſerer Vaterſtadt ſtatt vorwärts weiter rückwärts blät⸗

tern . Dann kommen wir zu jener Zeit , in welcher der

Rückſchlag der großen franzöſiſchen Revolution ſein blu⸗

tiges Mal in der geſegneten Pfalz aufrichtete , Städte

und Dörfer einäſcherte und auch Mannheim zu einem

Trümmerhaufen machte .
Aus jenen Tagen liegt ein Büchlein vor uns , ein

Tagebuch von unbekanntem Verfaſſer , gedruckt im Jahre
1795 . Es erzählt das „ traurige Geſchick der kur⸗

pfälziſchen Reſidenzſtadt Mannheim von

deren Einnahme durch die Franzoſen den 20 . Septbr .

1795 bis zur Wiedereroberung von dem kaiſerl . Feld⸗

marſchall⸗Lieutenant Herrn Grafen von Wurmſer den

22 . Nov . 1795 und was nachher darauf erfolgt iſt . “

Dieſe 62 Tage , welche das Tagebuch ſchildert , ſind

fär Mannheim recht bewegte und ereignißvolle geweſen .

„ Mannheim — ſo beginnt der Chroniſt — das ſo

ſchöne und prächtige , in einer wahrhaft paradieſtſchen
Gegend gelegene Mannheim , die Reſidenzſtadt der Kur⸗

fürſten von der Pfalz , der Lieblingsaufenthalt der un⸗

vergeßlichen , höchſtſeligen Kurfürſtin Eliſabetha Auguſta,
det zeitherige Sitz der ganzen herzoglich zweibrückiſchen

Familie , der Verwahrungs⸗ und Zufluchtsort vieler Mil⸗

llonen Güter und vieler tauſend Bewohner des linken

Rheinufers , Mannheim , welches im Jahre 1622 durch

den bayriſchen General Grafen von Tilly Vieles erlitten

und im Johre 1688 durch den franzöſiſchen Wütherich
Melac ſchon einmal ganz zu einem Stein⸗ und Aſchen⸗

haufen war gemacht worden , hat leider die traurigen

570
des gegenwärtigen franzöſiſchen Revolutions⸗

rieges im vollen Maße erfahren .

Nicht allein die ganze pfälziſche Gegend des linken

Rheinufers kam nach und nach in franzöſiſche Hände und

wurde durch angeſetzte Contributionen und oftmalige

Plünderungen faſt ruinirt , ſondern auch das gule Mann⸗

855
hatte zu Ende des vorigen 1794 . Jahres , den 24 .

ezember , bei Einnahme der Rheinſchanze ein ſtarkes

und fürchterliches Bombardement auszuſtehen , durch welches

eine große Anzahl Häuſer theils ſtark , theils minder be⸗

ſchädigt , auch einige Einwohner getödtet und verwundet
wurden .

Von dieſer Zeit an war die Paſſage über den

Rhein gehemmt , und da die Franzoſen die Rhein⸗

ſchanze demolirten und neue Batterien gegen hieſtge
Stadt anlegten , ſo ſah man nur traurigen Folgen ent⸗

gegen , die auch leider allzu früh eintrafen , wie nachfol⸗
gende Geſchichtserzählung zeigen wird . “

Weiter ſchildert der Chroniſt , daß am 19 . Sept.
der Mannheim belagernde franzöſiſche General Pichegrü

die Stadt durch einen Trompeter zur Uebergabe auf⸗

fordern ließ mit dem Bedeuten , „daß , wenn bis zur be⸗

ſtimmten Stunde ſolche nicht übergeben würde , die Stadt

und Feſtung mit Bomben und glühenden Kugeln ſollte

beſchoſſen werden . “ 4
Die Nachricht von dieſer Aufforderung erfüllte die

Bewohner der Stadt mit Schrecken und Entſetzen . Als⸗

bald traten auch der Gouverneur v. Belderbuſch ,
der Stadtkommandant Generalmajor v. Deroy und

der kurfürſtl . Miniſter Graf v. Oberndorf zu einem

Kriegsrath zuſammen . Der Miniſter gab bei demſeben

anſcheinend den Ausſchlag . Er hatte , wie der Chroniſt

durchblicken läßt , eine Art Inſtruktion von ſeinem Herrn,
dem Kurfürſten Karl Theodor , welcher ſein gutes

Mannheim nicht zum zweiten Male einem Bombardement
ausſetzen wollie . Das Reſultat des Kriegsraths war

daher , daß in Unterhandlungen mit Pichegrü eingetreten

und andern Tags , am 20 . Sept . Morgens 4 Uhr , die

Kapitulatien von Mannheim geſchloſſen wurde .

4

Freitag , 14 . Dezember 1894 .

eeee

Die Kapitulation übergab die Stadt Mannheim
den Franzoſen unter der Bedingung , daß das bisherige

kurfürſtliche Stadtregiment im Amte bleibe und die ge⸗

ſammte Garniſon mit Waffen und Bagage innerhalb 24

Stunden frei und ungehindert abziehen könne .

Der Tag der Kapitulation war ein Sonntag . Kurz

vor 12 Uhr zogen die in der Stadt liegenden kalſerlichen

Truppen aus . Einer von dieſen , ein Offizier , ſoll —

ſo erzählt der Chroniſt — von einem guten Freunde

folgenden Abſchied genommen haben : „ Behüt Euch

Gott ! Ich wollte , ich könnte Euch mit mir nehmen ,
denn ich bedaure Cuch . Wir kommen bald wieder und

da werden wir Euch warm machen . “ Der Offizier

hatte Recht .
Am Abend desſelben Tages rückten dann die fran⸗

zöſiſchen Beſatzungstruppen ein . Man bemerkte aber bei

ihnen wenig Freude über den Erfolg . Man hörte
Keinen das „ Ca fra “ ſingen oder „ Vive la nation “

rufen , ja Viele ſagten öffentlich , der Uebergang über den

Rhein wäre ihr Grab .

Uebrigens hatten die abziehenden kaiſerlichen und

kurpfälziſchen Truppen wenig Nutzen von ihrer Erlaubniß ,

Kriegsgeräthſchaften und Bagage mitzunehmen . Es

mangelte ihnen an Transportmftteln . So mußten ſie

denn das Meiſte in den Händen der Franzofen laſſen .
Letztere haben nach den Berichten ihrer Zeitungen in

Mannheim damals vorgefunden : 164 Beſagerungsge⸗

ſchütze , 107 Feldgeſchötze , 130 Mörſer , 80 Haubitzen ,
343,600 Pfund Pulver , 691,309 Flintenſteine , 122,502

Kugeln , 5361 Bomben , 2740 Haubitzengranaten , 43,000

Granaten , 140,542 Kugeln von geſchlagenem Eiſen ,

3955 ſcharfe Patronen , eine Unmenge Säbel , Flinten ,

Patrontaſchen , 5000 Zentner Roggeumehl , 25 Säcke

Hafer und 150 Zentner Heu .
An Abwechslung hat es ſicherlich damals den Be⸗

wohnern Mannheims nicht gefehlt , als die Franzoſen
ſich bei ihnen einquartirt hatten . Sie konnten zuſchauen ,
wie alsbald die Eroberer eine Schiffbrücke über den

Rhein ſchlugen und franzöſiſche Soldaten die kurpfälzi⸗

ſchen auf der Hauptwache ablöſten . Sodann erkießen
die „Volksrepräſentanten “ bei der Rhein⸗ und Moſet⸗

Armee , Rivaud und Merlin , einen längeren Ukas

mit der bekannten Ueberſchrift „ im 3. Jahre der ein⸗

und untheilbaren Republik , Freiheit und Gleichheit “,

worin den in der Stadt weilenden Pfälzern , welche an

der andern Rheinſeite Grundbeſitz oder Geſchäfte hatten ,
der ungehinderte Uebertritt dorthin gegen einen auszu⸗

ſtellenden Paß erlaubt wurde .

Am 21 . September kam General Pichegrü in

Mannheim an , nachdem er vorher die Umgegend rekog⸗

noscirt hatte . Auch paſſirte an demſelben Tage eine

größere Truppenmaſſe der Franzoſen den Rhein und zog. ⸗

nach Heidelberg zu , während die Kaiſerlichen Truppen
aus der Bruchſaler Gegend weiter nach Mannheim zu⸗

rückten und an verſchiedenen Punkten auf den Feind

ſtießen . Unſanfter ward indeſſen die Berührung der

Franzoſen mit den an der Bergſtraße ſtehenden Oeſter⸗

reichern . Hier kam es am 25 . zu einem ernſteren Kampfe ,

nach welchem die Franzoſen geſchlagen ſich unter die

Kanonen von Mannheim flüchten mußten .
Die Bewohner der Stadt hatten ſich übrigens einer

glimpflichen Behandlung ſeitens der Franzoſen zu erfreuen .

Wenigſtens weiß der Chroniſt von keinen Ungebührlich⸗
keiten zu berichten .

Maunnheimer Kunſtverein .

doe , Der Kunſtverein hat zu ſeiner diesjährigen Weih⸗

nachtsausſtellung eine ungewöhnlich große Anzahl von Bildern

zugeſendet erhalten und nur durch ein gefchicktes Arrangement
war eine gute Placirung derſelben unter Hinzunahme des

Kupferſtichſaales möglich . Zu den bereits beſprochenen Ge⸗

mälden Ad . v. Meckels fiſt noch deſſen letztes großes Bild

„ Die Märtyrer der Wüſte “ hinzu gekommen , ein ergreifendes
in den ſonnendurchleuchteten Farben des Südens gehaltenes
Orientgemälde , jedenfalls das bedeutendſte Werk des einem

tiefen , nicht mehr zu bezwingenden Weltſchmerz erlegenen

Künſtlers . Aus Berlin ſendete Prof . Paul Meyerheim ein

größeres Gemälde „ Der Tanzbär “ , das als ein Work des berühm⸗
ken Meiſters , der die Thierwelt mit ſo urwüchſigem Humor dar⸗

ſtellt und gern auch ſymboliſch behandelt ( man denke z. B.

an ſeine gelungenen Affenbilder ) , nicht wenig intereſſiren
wird . Michel Koch 63.

155
in Edingen ) zeigt an einem

lebensgroßen Bismarck⸗Bildniſſe wieder ſeine virtuoſe , an

intereſſanten Fietede reiche Kunſt in der Paſtellmalerei . Zu

demſelben Gebiete der Malerei gehören drei Bilder der hier

ſchon durch gute Arbeiten bekannten Malerin F. Mens⸗

hauſen ( Caſſel ) : ein Damenportrait und zwei phantaſtiſche
Bilder „ Nymphen “ und „ Pſyche “ , die durch die ſeine und

zarte Darſtellung der nur in leichte Schleier gehüllten , gra⸗

ztöſen weiblichen Geſtalten gefallen werden . Eim recht lebendig

—

8

in Paſtell gemaltes Blumenſtück „Päonien “ rührt von Albr.

des Prof . Herm . Baiſchef enthält eine Reihe guter , wenn

pons und nehmen Werthpapiere in Ver⸗

Wwährung und Verwaltung .

gehäudes ſtehende , aus maſſivem Mauerwerk hergeſtellte und mit

Schieferdach verſebene , große Güterſchuppen im Wege des öffent⸗

( äeltphon⸗Ar. 218. )
eeeeeeee

Schmidt ( Mannheim ) her . Auch einige Damen , ſo M,

Burghard ( Düſſeldorf ) , H. Strohmeyer ( Karlsruhez ,
K. Wergele ( Bruchſal ) und Bender ( Mannheim ) haben
die Ausſtellung mit recht anziehenden Blumenmalereien ge⸗
ziert . Verſchiedene Landſchaften ſendeten drei Karlsruher
Maler : H. v. Volkmann eine ftimmungstiefe Anſicht des

„ Kyllthales bei Gerolſtein “ , Victor Roman und Manuel Wie⸗

landt in reizvollen
147

5 ausgeführte Gemälde ſüdlicher ,
italieniſcher Natur . Hoftheatermaler Oskar Auer ( Mannheim )
hat u. A. zwei „ Rheinlandſchaften bei Gernsheim “ gemalt
und damit durch ſchlicht natürliche Auffaſſung und ſorgfältiges
Eingezen auf die eeee Merkmale der unſerer
heimiſchen Gegend ſo verwandten Natur ſehr anerkennens⸗

werthes geleiſtet . Auch das von uns ſchon früher eingehend
gewürdigte Gemälde des neuernannten Galexie⸗Direktors

Wilhelm Frey , der ſoeben in unſerer Stadt einge⸗

zogen iſt und den wir herzlich willkommen heißen , befindet

ſich noch in der Ausſtellung des Kunſtvereins . Wer freudvolle
oder leidvolle Epiſoden aus unſerer heutigen Zeit ſehen will , der

vertiefe ſich in die lebensvollen Genrebilder von C. Rikter

„ Ein letzter Gruß “ , A. Heine „ In der Kloſterküche “ , F .
Walliſchecke , Die Nachricht “ , M. Scholz „ An der Orgel

zu Etthal “ , W. Rögge jun . „ Am frühen Morgen “ u. a. m.

Eine Sammlung von Skizzen und Gemälden aus dem Nachlaß

auch nicht beſter Arbeiten dieſes Meiſters , in denen ſich jedoch

deſſen markige , kraftvolle Kunſt immer noch ſtark und bedeutend

genng ausdrückt . Außer all den genannten Gemälden ſind u. A.

auch Ae vom Kunſtverein zur Berlooſung an die Mitglieder

angekauften Gemälde , Zeichnungen und Stiche , zu einer

Collection vereinigt , der Beſichtigung anheim gegeben . Von

den Gewinnen beſteht weit über ein halbes Hundert aus

Originalwerken , die für ihren Zweck ſehr paſſend gewählt

ſind . Der Hauptgewinn iſt das meiſterhafte Gemälde „ Gute

Nne
von dem berühmten Thiermaler Otto Gebler in

ünchen . Hieran ſchließen ſich Oel⸗ und Aquarellbilder von

an Roux , Wille , Röth , Kierberg ,
appis , Kunz Meyer , Wedekind , Kotſchen⸗

reiter , Schreyer , Halle , Sonderland , Rieper ,

Heiniſch , Schröder , Weyßer , Auer , Stieler

U. ſ. . , eine Reihe intereſſanter Touche⸗Zeichnungen und eine

Rheintsche Creditpank
in Mannheim .

Vollgezabltes Actienkapital 15 Millionen Mark .

Gesetzlicher Reservefond 2 Miflionen Mark .

Wir kaufen und verkaufen Effekten aller

Art , besorgen die Einziehung sämmtlicher Cou -

36965

Höſter Bank Act⸗Geſ.
Maunheim . Heidelberg .

Einzug von Wechſeln zu billigſten feſten Sätzen .
nung von laufenden Rechnungen mit und ohne Srebit⸗

gewährung .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in ver⸗

ſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande .
Vermiethung von Treſorfächern , unter Selbſtverſchluß den

Miether , in feſten Gewölben .

Aueebungvondeſenauß aügen eder kr glenſegeſbeteſenAuülsſtellung von Checks Anweiſungen und Reiſegeldbri
an alle Handeks⸗ und Verkehrsplätze .

Gebührenfreie Eheck⸗Rechnungen und Annahme von Baar⸗

einlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen . 51690

Auf Abbruch
ſoll der im Bahnhof Weinheim ( m⸗N. ⸗B. ) nördlich des Stations⸗

lſchen Angebotes an den Meiſtbietenden verkauft werden . Die Be⸗

dingungen ſind hier , Wilhelminenſtraße 3, ſowie in Weinheim im

Bureau der Neubauabtheilung 1, Bennweg 3, einzufehen und

ſoweit vorräthig , koſtenlos erhältlich
Die Augebote ſind längſtens bis

Samftag , den 29 . Dezbr . . . , Vorm . 9 Uhr
bei uns einzureichen .

Darmſtadt , den 10. Dezember 1894.

Großh. Baubehürde für Nebenbahnen in Starkeuburg

Naver Kreuttner , B 4, J0.
Hofopernsänger 36894

ertheilt Gesang - Unterrioht ( Concert - u. Operngesang . )

58989

ſe Schriftennederlage des evangel . Vereſns

empfiehlt : 5075

Bibeln und Bibelerklürungen ] Chriſtl . Unterhaltungsbücher :
redigtbücher , Erbauungs⸗ für Alt und Jung .

ſchriften , Geſangbücher von ein⸗ Bilder , Traktate , Wand⸗
fachſter bis zu feinſterAusſtattung . Sprüche , Kalender ,

Hübſche Spruchkarten Gratulattonskarten in reicher
in großer Manigfaltigkeit . Auswahl .

3 ,5 Laden E 3, 5 .
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Mannheimer Ruder⸗Club .
Abends 8 Uhr

in den Sälen des Ballhauſes

Weihnachts⸗Feier
mit darauffolgender

Tanzunterhaltung
wozu wir unſere verehrlichen
Mitkglieder nebſt deren werthen
Jamilien⸗Angehörigen freundl .
einlaben . 53658

Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorstand .

Harmonfe⸗Geſellſchaft.
Sonutag , den 16 . Dezember 1894 ,

Nachmittags 4 Uhr

Kaffee - Kränzchen
mit Weihnachtsfeier ,

wozu wir die verehrlichen Mitglieder nebſt Familienangehörigenfreundlichſt einladen .
Die Liſte zur Theilnahme liegt bis Samſtag Nachmittag5 Uhr im Lokale auf .

Der Vorſtaubd .
63959

Kaufm. Geſellſchaft „ Merkur . “
Unſere diesjährige 58795

Weihnachts⸗Feier
verbunden mit

Muſikal.⸗cheatraliſchen Auführungen
findet Samſtag , den 15 . Dezember a. . ,
Abends 8 Uhr im Caſino⸗Saale , R 1, 1
ſtatt und laden wir hierzu die verehrlichen
Mitglieder nebſt Angehörigen ein .

Vorſchläge für Einführungen müſſen ſpäte⸗
ſtens bis Dienſtag, den 11. ct. im Geſellſchafts⸗
lokale „ Neue Schlange “ , oder beim Schrift⸗
füthrer, Herrn Oskar Trautwein , II 8, 31 ein⸗
gereicht ſein . Der Vorſtand .

Medizinalkaſſe der Kalhol. Pereine
( G& 4 , 17 ) .

Nichtvereinsmitglieder können ebenfalls hbeitreten . 52870
Die Familie kann auch allein verſichert werden . Freie

Aerztewahl unter 54 Herren . Wöchentlicher Beitrag zwiſchen 20 und
35 Pfg. Keine Extra⸗Steuer .

Anmeldungen täglich in unſerem Bureau & 4, 17 .
Der Vorſtand .

VFUFTT
Schulranzen

von Mk . . 50 an

Schaukel - Pferde
in großer Auswahl von Mk . 6 an

Alte Pferde werden friſch hergerichtet .

Hoſenträger , Eigarren⸗Etuis ,
Portemonnaies , Taſchenkoffer u. ſ. w.

empfehle zu äußerſt billigen Preiſen

H. Kaulmann , V 4, 3, Eattlerneiſter.
gegenüber der „ alten Sonne . “ 54078

Seit 20 Jahren
unübertroffen iſt die

Universal-Glycerin-Seife.
Spezialität von H. P. Beyschlag , Augsburg . Milbeſte und
vorzüͤglichſte Toiletteſeife , per Stück nur 15, 20 u. 30 Pf.

Vorräthig bei Herrn 35804

Jacob Lichtenthäler .

Hypothelen⸗Darlehen
à 4 % und 4 %

empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute .
Louis Jeselsohn , . 3 , I3 .

für Breslau und die ganze Proyinz Schlesjen
Posen für seine Inserate Erfolge wWünscht , der be -

nütze zunüchst den von über 51689

GOO
( amtkeh beurkundet )

Abonnenten gelesenen „Breslauer GenoralLAnzei ere ,Fost - Abonnenten in der Erovins (aanttl . bestütigt ) über 19900.
Insertionspreis nur 25 Pf. Bel Wiederholuugen Rabatt .

2

85 5 2 erſparen alle Diefenigen,5
E III El Sanſe Au eee780 Häuſer⸗Guts⸗Geſchäfts⸗

ie , Käufen und Verkäufen , Pacht oder Verpachtungen .
Aſſocie⸗ , Vertreter⸗ . Agenturgeſuchen ꝛc. ihre Abſichtbdireect in einer Annonce kund geben 78

Man wendet ſich zu dieſem Zwecke an die Central⸗
Annoncen⸗Expedition der dentſchen und ausländiſchen

Zeitungen vnon G. U. Daube & Co . ( gegründet 1864
welche dieſe Chiffre⸗Aunoucen ſogleich nach Eingang an

die beſtgeeigneten Zeitungen heſrdert und die einlaufenden
Offertoriefe gehührenfrei ſtets am Tage des Eingangsdem A er zuſendet 3186

Billigſte ing . Gewiſſenhafte Rathsertheilung
Büreau in xannheim , V2 , 9½ ,

Samſtag , 29 . Dezbr . 1894 ,

52740

85
Wachsthum angeregt . Mein wirklich ſeparatek Damenfrifir⸗

und ausgeſtattet und empfehle ich denſelben zur

IRNuhnr 0 hlen

Mannhetm , 13 . Dezember :

Weihnachts⸗Geſchenke .
Grösste Billigkeit !
Um vor Schluß des

räumen , verkaufe von heute

Damen - Confection ,

Jahres mit meinen außergewöhnlich großen Vorräthen zu
an bis zum Ende dieſer Saiſon fämmtliche 7

beſtehend in :

*

Damen⸗Winter⸗Jaquettes
Damen⸗Winter⸗Mänteln
Damen⸗Winter⸗Rädern

Damen⸗Winter⸗Capes

Damen⸗Regen⸗Mänteln
Damen⸗Herbſt⸗Jaquettes
Damen⸗Promenaden⸗Mänteln

Damen⸗Umhängen

Jamku⸗Cnillen und glouſen Damen⸗Anterröcken und Heuskleidern

zu ſehr reduzirten Preiſen .

Mannheim ' s größtes Damen ⸗Mäntel⸗Stabliſſement
Mannheim ' s ſchönſte und hellſte Verkaufsräume

F 1 , 10

Marktſtr . , Eckhaus. Sophie Link

Teppiche wird vom

ſo lange der Vorrath reicht , im

preiswerth ausverkauft .

DRBACH ' s ate und ege
feine Geleukyuppen Duppen⸗Spltialgeſcäſtin allen Größen , gekleidet und
ungekleidet , das Beſte , was bis Wuppenklinik
jetzt geboten .

N 3 782
Unppenküpfe, Pappengeſtele ,

Ecke der Kunſtſtraße ,Vuppen Arme, Nuppenüßt . beett di

Kleidchen ,
9

Puppen⸗Garbetahe: wner Viriſt Minahl
Capes , Hüte , Höschen , Röckchen , 21 2
Hemdchen , Fragkleidchen , Lüätzchen , billigſten
Schnhe , Strümpfe , zu jeder Puppe paſſ . Preiſen .
Fein gekleidete Puppen . Sun e n
den feinſten , — Stickkaſten , Tronſſeanz ,
Badepuppen , Täuflinge , Zimmerpüppchen ,
Puppenſtuben⸗Einrichtung u

Iſt auch im Winter von größter Wichtigkeit .
icht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des Kopfes undder Haare dieſelben von Schmutz , Staub und den läſtigen Kopf⸗

ſchuppen gründlich gereinigt werden , ſondern es werden auch
die bereits abgeſtorbenen und vernachläſſigten Haare zu neuem

Sgalon iſt mit den anerkangt beſten Apparaten zum Kopfwaſchen

gefl . Benützung . Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haare
bvollſtändig getrocknet werden . Die Bedienung iſt eine aufmerk⸗

ſame , als dieſelbe von mir und meiner Fran ausgeführt wird .

SHch. Urbach , berreu⸗ 1. Damenftiſeur
1 3. 78, Aaaſ . 51729

Vaſſende Deihnachtsgeſchenfe .
*

l C
9

Orientaliſche Teppiche.
Eine Collect on ſehenswerther prachtvoller Perſer⸗ und Smyrna⸗

3898

Mittwoch , den 12 . dieses an ,

Hotel Pfälzer Hof in Mannheim

Gustav Popper ,
Vertreter des Importhauſes Carl Kaufmann aus Wien .

Gymna

Prima ſtückreichen Ofenbrand ,
gewaſchene und geſiebte Nußkohlen

deutsche u . englische Antracitkohlen
direkt aus dem Schiffe , ferner 30139

Braunkohlenbriquettes , Marke B und
alle Sorten Ia . Brennholz

liefert zu billigſten Preiſen

7 Alex Osterhaus B 7, 7.
Telephon Nr . 442 .

5

8 Uteter . gas , bagen ve. ktcc
Cherol

zum Anzige för J0 Mart, 2 o. Meier
desgl. zum Pauletot f. 2Marf , 7—Namm⸗

arn⸗ u. Hoſenſtoffe äußerſt billig, ver⸗ſue franco gegen Nachnahme
J. Büntgens , Tuchfabrik. Eupen bei
Aachen . Anerkannt vorzüglich Bezugs⸗

Muſter fraunco zu Dienſten.

50868

Kindergarderobe ,
Koufirmanden⸗ und einfache
Damenkleider werden mobern u.
billig angefertigt . 8 51906
1. Querſtraße No . 7, 2. Stock ,

( Meßplatz ) .

Hypokhekengelder zu 4½
auch auf gewerbliche Anlagen , in
höchſter Beleihungsgrenze vermit⸗
telt raſch und billig . 51185
Karl Seiler , Buchhalter

L 10 Nr . 9.

Strümpfe und Socken
werden prompt und billig ange⸗

rickt u, angewebt , ebenſo werden
Kniee eingeſtrickt . 46329
O1 , 3, Herm . Berger , C1 , 3.

quelle.

Nachhilfe⸗Stunden .
Ein junger Mann , der das

ſium abſolvirt hat , könnte
einem jüngeren Schüler in den
Realfächern ſowie in Latein , Grie⸗
chiſch und Franzöſtſch Nachhilfe⸗
ſtunden ertbeilen Näh . bei 53946

Emil Vollrath , L 15, 2a.

Hnlisch ,Grammatik , Converſation u. kauf⸗
männiſche Correſpondenz er⸗
theilt eine engliſche Dame. Beding⸗
ung mäßig . Gefl . Offerten unter
No. 53748 an die Expedition .

7 5
U 7Klavier unterricht

wird ertheilt . 52950
Näheres im Verlag .

Bilder u. Spiegel werden
ſolid und billig eingerahmt .
53868 H 4 , 3 .

Im Namenſticken für Wäſche
empfiehlt ſich Frau Maie

Weiß⸗, Bunt⸗ u. Goldflichen
wird angenommen Zu erfragen
bei Schuhmacher Joh . 9
fort . 4 .

Für ein Kind wird
geſucht , in nächſter Umgeb
Mannheim , am liebſten ar
Lande . Offerten mit Preisangabe

*

unter Nr . 53877 an die Exped .

Bollinger T1 , 1. Er . „

F 1 , 10 ,
Marktſtr . , Eckhaus

Heitath
Ein in beſten Jahren ſtehen⸗

der Geſchäf smann , Wittwer
ohne Kinder , mit langjährigem
zut gehendem Geſchäft u. voll⸗
ſtändigem Haushalt ſucht mit
einem tüchtigen braven Mädchen
oder kinderloſen Wittwe mit
etwas Vermögen , behufs Verehe⸗

lichung bekaunt zu werden Gutes
Gemüth edler Charakter , häus⸗

lcher Sinn . Discretion Ehren⸗
ſache .

Offerten mit genauer Angabe
der Verhältniſſe unter Nr . 52434
an die Exped . ds Bl

Jedem

Inf erenten

rathen wir im eigenen
Intereſſe

ner Aufgabr ſriner Inſerate

von uns Koſtenanſchläge
zu verlangen , da wir

zuverläſſig und billigſt
Annoncen und Reclamen

jeder Art beſorgen .
40jähr . Erfahrung und

Unparteilichkeit bei Aus⸗

wahl derZeitungen ſetzen
uns in die Lage , rich⸗

tigſte Auskunft zu er⸗

theilen , wie und wo

man inſerirt .

ansensteindxVogler f
Aelteir Aunoncen-Czprditiun ,

Maunheim , E 3 , 1, part ·
48670 Teleph . ⸗Anſchl . 499 .

Zum grünen Löwen.
P 6 , 21 .

Von heute an täglich ſelbſt⸗
Jgekelterten ſüßen 47557

Apfelwei
per Schoppen 10 Pfg. , pr . Liter
24 Pfg . , in Gebinden entſprechend
billiger, empſiehlt
Heinrich Lichtenberger .

69189 bavoaß asphiat ssen uz

Coinantt mwonnng
Soznbd zuuvzzsur ussut eiheſckuuch

H e ee
N

Weitznachtageſchenke .
Catalog umgehend franco und
mmsonst ; Hausindustrie —

keine geringe Fabrikwaare .
Erstes Schweiz . 53204

Damenwäschever andthaus
R. A. Fritzche

in Singen zu Hohentwiel .

Es wird ſteis zum

Waſchen und Hügeln
( Glanzbügeln )

angenommen , f Vorh

nung prompt beſorgt .
E 5 , 6 dritter Stock .
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Pateut⸗ U. techn. Burean

Haupt Niederlage von :

F . Siebeneck

Hartwig & Vogel , Dresden , ( Inhaber :F. Modes)

in Maunheim , L 11 , 292

8, 1, — Planken , P 3, 1 ,Pfefferkorn ' ſches Haus , Manmha SIDDI . 1 Hauptpoſt,

ertheilt Auskunft und über⸗

empfiehlt zum Feſt :

nimmt Ausführungen in allen
Patent⸗ und Muſterſchutzange⸗
legenheiten . Anfertigung von

Chriſtbaum⸗Confecte , Marzip . ⸗Torten , Nürnbg . und Dresdener Lebkuchen , Ehocolade⸗ und Marzipan⸗Figuren und Gegenſtände ꝛc. ꝛc.Ferner hochf. Bralins ' s und Tafeldeſſerts , Cacab vero . Chin . Thee , Bisquits , friſche Macronecu , glaeirte Früchte ꝛe.Knallbonbons in Mützen , Scherzartikel und Bonbons⸗Einlagen . un Atrappen und Bonboniéren , größte Auswahl in Neuheiten .

unter billigſter

Weihnachts⸗Specialität : Jämmtliche Artikel für Binderkaufläden und Puppenküchen . 54088

ung . 51974

eee e

52250 Dr . Max Levy
02,9 . Tecniſh⸗Heniſche Naterſucaugsanfalteeg.

Analnyſen chem techn, ſowie Nahrungsmittelunterſuchungen⸗

Vor Ankauf einer Nähma⸗
ſchine verſäume man nicht ,
ſich in meinem Geſchäftslokale
dvon den großartigen Vor⸗
zügen meiner Maſchinen zu
überzeugen . 52127

Ich liefere alle Fabrikate
billiger wie jede Con⸗
currenz .

Georg Eiſenhuth
Mannheim

23 , 13½ . , F 3 , 13 %
Mehrjührige Garantie .

E Nrguul Hermann ' s Buchhdlg.

Visiten karten
und

Neujahrs Karten
in den neuesten und geschmackvollsten Schriften

empflehlt 58647

0 3, 6 an den Planken 0 3, öer ScRALEEN00 .
75 KoNSsTAN : E

1 Aarkiekätts 3
— — — —

n Weihnachten !
—

Die beſten und billigſten 5198483 490ʃ7

Verkauf u. Vermiethung

4 bel A . Donecker

Mannheim , B 1, 4. 80216

1 AJur Beuchtung .
Die beliebten kleinen Koch ⸗

herde in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen
von 20 Mk . an ſind wieder vor⸗
räthig bei 51697
F6,3 Wilh . Banmüller E6,3 .

Aner Garanfie
erden ale Nähmaſchinen ,
trickmaſchinen , ae uU.

5
85 5 — 9 —8

jianinoe , Pianino —
Th . Sohler , 0 2, 1.

Schirm- Fabre
85

Leonhard Hitz
DOPlankeig .

Das Nestle ' sche Kindermehl wird seit 25 Jahron von den
ersten Autoritäten der gunzen Welt empfohien und 13
das beliebteste und weit verbreiteste Nahrungsmittel für kleine

Kinder und Kranke .

bee Nestles Hindermehl Sezee

diplome . Medaillen .
ee — ( Milchpulver ) . —

esbes Kindernahrun
enthält d. beste Schweizermil

esbes kindernapſung—
Apee e St sehr 1 verdaulich ,reparirt bei

beorg Eisenhutt : Hesltesindemahragg
F 3. 13 % F 3 , 130 verhütet Erbrechen u. Diarrho

Wialchinenbarblang este sKigdeapfug
e tst ein

we en Heilmittel ,

Harzer esſe sncenabnng
anarienvögel, e f ffegaebe circa 75 Stück ab.

5 8
Aub l H 1 12 5 15 10

I .
gern genommen ,

Nestle sKndernahrun
ist schnell u leicht zu berei

Mestle ' s Kind rnahrung ist während der heissen jahreszelt ,
ſin der

1575
Mlloh leloht in gährung übergeht , eln unent⸗

ehrliches Nahrungsmittel für kleine Kinder . 5169
Verkauf in Apotheken und Droguen - Handlungen .

Sämmtſiche Bachk- Ariikel
für

Weihnachts⸗Bäckereien
in nur feinſten Qualitäten bei billigſten Preiſen .

J . Schneider , G 3, 16 , Filiale K 2, 29.

Ehe ihr unnütze Gegen⸗Hausfraue U1
ſtände kauft , betrachtet euch

die diesjährigen Weihnagehts Cartons
mit ſe 3 Stück der brillanten

Doering Seife , , Eule.
Dieſe find weit prunkvoller ausgeſtattet wie die
vorjährigen , die überall ſo willkommen waren .
Hier iſt ſchön und nützlich vereint . Füget daher
euren Geſchenken einen ſolchen Pracht⸗Cartons bei ;
praktiſcher , nützlicher könnt ihr nicht ſchenken . Dieſe
brillanten Cartons ſind während der Weihnachts⸗
zeit überall ohne Preisaufſchlag zu kaufen .

Zu Weihnachtsgeſchenken
empfehle Kleider⸗Reſte , Buks⸗
Zin , Weißwaaren , Flanelle ,
Seinenreſte , Sammt , Seide ,

Puppenflecke , ſehr Fillig . 54007

Joſef Schmies , 0 6, 6.

Mark 5000 f6
Proviſion und Sicherheit von
einem in beſter Stellung ſich be⸗
findenden Pripatbeamten ſofort
geſucht. 11 ten sub „ 500 R .
an Haaſenſtein &Vogler . ⸗G. ,
Maunheim , erbeten . 54054

olkeken⸗Capitalien .Wae eee 2
in beliebiger Höhe und 2 7 4
mäßigem Zinsfuß , e 2 80O0 85 Object , auf ween 2 U W

2eſttzungen zu eziehen
5 5durch 58750 2 Fleisch -und Geflügel - Pain 5Jos . e 18 5 — —— — —Ʒ — 8 lst auf gersgehe Jage gestrichen , eine 3

f
., 2 855 5 5 Delieatesse für Jedermann . 47367Richters Tach Urgeen beenn er Aerzte 9855 2„ Verniekelun n .

8 einigen sſe gr Wohlgeschmack
8ene bilig Anker⸗Steinbaukaſten . 55 e d einer nicht abgeholten Fruchtſchale wird muc zeienee eegetenhen
8verkaufen . 5 53774 5 5

5 Wir halten uns ferner beſtens ˖ Zu haben in allen besseren Delicatessen - Handlungen ,L 85 10, Bismarckſtraße 10 55 eee 175 pünktlicher Beſorgung .
5

Zuſichz g Engros durch Türk & Pabst , Frankfurt a. M. 8Es wird fortwährend zum meneh e 17
5

1
B 1, 3, Breite Straße . 2 0022 nur die echten Kaſten mit der 51 1 1

5Waſchen und Bügeln ſiud
gen dreen 85 hf. seh & Cie. , Fabrik Iriſcher Oejen . — — — — — — — — — — —2 5 ind zum Preiſe von] bis5 Mk. CRTEET( Glanzbügeln ) und böher norräthig in alenn 8

3 fl 23 ch 1
angenommen und prompt und 08fee es Email - Malerei . Ur ge ed tung 8

6illin k 33868liſten ſenden auf Wunſch Reizende Beſchäftigung für Damen und erwachſene Kinder . ůö
5 9 2 58 ie F . Ad . Richter 8 Cie . Ohne Kenntniß im Malen , ſofort zu erlernen .

0
—

1 der 1 08 5 0Ps 8
Rudolſtadt ( Thür ) ; „„Gebrauchsfertige Email⸗Farben in allen Nuancen , in meſis , „ Trutz um Trutz “, „ Leben un

Große Vorhänge woerden . I. 4 Büchſen zu 25 und 40 Pfg . , ſowie Gegenſtände zum Bem len Streben eingebunden iſt , erſuchen wir unſeregewaſchen u. gebügelt bei billig⸗ in großer Auswahl :
5 5 verehrlichen Abonnenten dieſelben baldmöglichſt in

un 5 mit und Empfang zu nehmenfinden Fiskreie d ellnerin acte e e , eines Thongegenſtandes zum Bemalen , als Weihnachts⸗
babn c de arch ale alſe den geſchent geeisnet , ven Mar , Die Expedition .

Näß . F 5, 5, 3. Stock . 58701 M . Kanb , Maler , R 8 . . SSSSSSOSoSS

Iiebso jme .
Näheres in der Expedition .
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685Schneidig 5W eihmachten . ParthienHannheim . 4 2 , 7 . 5

Freiburg . 6 . uf . Hof⸗ haben wir unſerem Rioßertager entnommen

Basel
—5

Photograph.
5 den 5

der alljährlioß gewohnten
ſeinem Haglaſe von 25 5t .

Ueberhäufung in jeder Weise gerecht werden zu können ,
erlaube mir , meine geehrte Kundschaft und ein titl . FPublikum um baldige Uebermittelung der mir gütigst zuge⸗ usver auf E

dachten Weihnachts - Aufträge 2u bitten .

2709 Fernsprecher 709 . ausgeſetzt :5

2 Damen⸗Hemden , Kaffee⸗ und Thee⸗Gedecke, 65im Ngen und

o

Schne un⸗

8 Jaacken und Röcke , Tiſchtücher in allen Größen , 9
Herren⸗ u. Knabenhemden Servietten , 6

e⸗

Unterkleider , Handtücher ,VVVVVVrlk
6

Pelr Mütze
für Herren u. Kuaben

Leinen und Halbleinen , Vorhäuge , Portisren ,eſhnagte⸗ Ausvalaf
Damaſte , Piques, Tiſchdecken,

Flanelle und Flanelle , Boden⸗ u. Salou⸗Teppiche, ( a8helegante Kopfpedeck⸗
Wollene Schlafdecken , Taſchentücher, Leinen u. Seide ung für einige Winter .

Reiſedecken , Kragen und Manſchetten , Preis mit Schachtel :

empfehle eine Parthie ſchwarzer
05 IECheureau - andschuhe

Steppdecken, Cravatten. . 50 , . 00 , . 00 .— 4 Knopf , zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen , br lieber 300 Dutzenddesgleichen 5 Feinste Seehund⸗reinleinene weiße Herren⸗ u . Damen⸗39farbige Glacé ' s
mit 4 Knöpfen don Mk . . 60 per Paar an .

Gleichzettig bringe meinen verehrten Kunden mein ;

Taschentücher 1 Pelz -

das Dutzend Mark . —, . 50 und . — Kragen

Finker⸗ und 38.1 dihuher, ör 1 3
Ueber 200 Stück 9 2 005 ch t

inter⸗ und Ball⸗Handſchuhen , Crauakten , Aragen
10

und Manſchelten , Hoſenträgern u . . u . 4 Damast Tafeltücher
0

Feinſte
in empfehlende Erinnerung . in prachtvollen Muſtern , 130/170 em , à Mark . 75 , amen⸗Pelz⸗Muffe
R . Reinglass , D .

Danen⸗Pelz uff
Etwa 400 einzelne Stücke und Paare . 00 oder . 00 .

Umtauſch bis Neujahr geſtattet ! 53818
1Anter⸗Jacken u. Beiukleider, 4Grösster Mannheimer9 Beſte Feinen, Shirtings u. unte Kattune . ( Hut - Bazar

reeller Werth Mark . 50 .

*
Eine große Auzahl 53048Haunarten. Iſ enme aitene AeneSümmtl. Wauren fnd von porzäglichter Jualität .

dDer dauert bis 1 .

U. 0
Iu Neinnachtenein & Sölna,10 gunmtbebewame ,0 Jummi - Bälle , 532689 E 2 , 4/5 , 1 Treppe hoch , E 2 , 75
Gummi- Cravatten ,

„ duuund an
Gummi - Figuren ,

Mallfieoſt ersten ffanges ! Das ſchünſte
Gummj. -Hofenträger ,

Niumpfistishit meit ũbertraſten dturch Wei I th⸗ Ge 40 Gummi - Kämme,
3 ee Ei 15 0 gaueſhen Gummi - Kammtaſchen,

fil u. Damen . gummi- Kragen,29 9bI.
Haupt⸗Niederlage Gummi- Manſchetten ,

Neuheiten in grösster Auswahl

ſind eingetroffen bei 58226

Aud . Hugo Diotrich,
Suuſſtt. N 3

3 , 78 . Kunſiir

8 Gummi - Puppen ,Carl Komes, Gummi-Reiſekiſſen ,
N1 1. Kaufhaus . N 1. . Gummi - Schuhe ,

Neia/lo. dir Beinstüteea Preisconronte gratis und Gummi- Schürze ,franes. 52085
Gummi . Schwammtaſches

1
Gummi,- SitzkiſſenKinder⸗ Gummi- Soldaten ,

Sportwagen . Cummi- Thiere ,
Reizendes Spfelzeug Gummi - Tiſchdecken ,
jür Knaben u. Mädchen

Gummi-Thürvorlagen,völlig gefahrlos .
Hoee e Aus⸗] Gummi,- Trinkbecher ,

Für eihnachts - Geschenke
empfehle mein bedeutend vergrössertes

Tager in Teppichen
wie : Axminster , Tournay , Smyrna- Sultana , Brüssel , Peluch ,

Tapestry, Luristan , Sm yrna - Teppiche . he —
Grosse Speeial - Ausstellung . 1

828

Gummi-Wärmeflaſchen ,Reichste Auswahl am Platze und billigste Preise 2 arlRomés. Gummi - Zahnbürſten ,
bei prima Qualitäten . 58167

N . Ciolina , ( aufhaus .
N 1, 1. Kaufhaus .

Wachstuch - Aufleger ,
Wachstuch - Borden ,Eile 9uliſtt 1 Kaei klk Wachstuch-Lätzchen ,
Wachstuch - Läufer ,

für Kragen und Manſchetten eedeeeeeeeeeee , Wachstuch f. Tiſche ze.
K4. 17 O. Eckweiler K4. 17 . Liſchdecen

1 Erößte Schonnug, berltelung nir nen . Wacheiwc⸗WarbſgonteM . Reutlinger & Co . Preis per Stüg 6 Pfg Aecſergeit —5 Tage Apſolnt urverbreund

Hof - Möbelfabrik Abholen und Zubringen der Wäſche gratis . 50182 Ch 115
eunbarer

MHannheim . N 2 , 8 . Kunststrasse . ANAHNUANETEEMAGEET riſtbaum⸗

Schnee
————30 complett e Musterräume .

Bedeutender Preis⸗ Abſchlag!
H

Grösstes

755 5618
F .

M. 5
Bettfedern eeeee

0 2 — un 0 8 er 55 8 2 5
hellweiß , leicht und gut füllend , pr . Pfd . M. . 25 . * 12

Dekbrationen , Teipie Moriz Schlesinger . Maunheim92, 23.

5
Hill & Müller

Spezial⸗Bettausſtattungen . 51804 Gummiwaaren⸗
FantesseetenbelzrsmnelBegenstände ete . EIAHHRHHNEE EIATHHAEI Seriar Geſchaft

eeeeeeee ekeaee N3 , 11 85 N3, 1l .
58005

1 — „ rLeinen - Reste
Wie ich von meinem langjährigen Otto Ehmü mller , von 80 Pfg . per Meter an

15

ſlarmorwaarel. Fabril , enypftehlt
61

dinrsenes pepöt
eltlich befreit bin theile 175 2 R. Oſchmann , Konſtanz , 51ee 1 0

is
Wallſtapeſtraße 4a , Sawe nächſt d. Hanfipi Babnho LL 3 , 6 Max Wallach D 3 , 6 verſendet neue illuſtr . Cataloge

über hygien . Gummiwaaren gratisAusführung aller im FachAnſchl Arbeiten für Möbel und 2ee
* Geſchäft . u. 5 8

als
—. —de — . KͤKü1 „ 6

Berlin Helnersdorferſtr . 12. I.
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